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Anfrage um gelegentliche Mitbenutzung Ihres Geländes als Gastflieger 
Sehr geehrter Herr Rüffel,
der Verein SOLARIS-Raketenmodellbau e.V. ist ein junger, engagierter und bundesweit organisierter Verein, der sich der Förderung und der Pflege des Raketenmodellflugsports und des Raketenmodellfluges verschrieben hat. Im Besonderen gilt unser Streben der zeitgemäßen Anleitung und Förderung von wissenschaftlich-technisch interessierten Jugendlichen, deren Heranführung an ein schönes Hobby und die Auslebung dieses Hobbys in einer starken Gemeinschaft. Die SOLARIS pflegt intensive Kontakte zu hohen Gremien des Deutschen Aero Club (DAeC) e.V. sowie zu  artverwandten Organisationen wie der Deutschen Gesellschaft für Luft- und Raumfahrt - Lilienthal-Oberth (DGLR) e.V.. Die SOLARIS ist ein anerkannt gemeinnütziger Verein mit Sitz in Neustadt/W. und ist beim Registergericht Ludwigshafen eingetragen. Auf dem gesamten Bundesgebiet verteilt zählt unser Verein ca. 50 Mitglieder mit einer verstärkt ingenieurwissenschaftlichen Prägung und durchwachsener Altersstruktur.

Im modellsportlichen Sektor sind wir dem DAeC angeschlossen und sind somit in der Lage unsere Mitglieder auf Deutsche-, Europa- oder gar Weltmeisterschaften gemäß des internationalen Sportingcodes der FAI zu entsenden. Grundvoraussetzung ist hierfür eine lückenlose sprengstoffrechtliche sowie luftfahrtrechliche Absicherung aller Sportler, die in der SOLARIS aktiv fliegen. Der Raketenmodellbau ist eine Modellflugsparte wie jede andere auch die sich alleine dadurch auszeichnet, dass sie kaum bekannt ist. Dies ist Angesichts dessen sehr schade, dass aus unseren Reihen schon Weltmeister in der Klasse S8E hervorgegangen sind und der amtierende Deutsche Meister in der Klasse S1F ebenfalls Mitglied der SOLARIS ist. Weiterführende Informationen zum Raketenmodellbau können Sie gerne den beiden Links aus der Fußzeile dieses Anschreibens entnehmen. Der erste Link würde Sie zu unserer Vereins-Homepage führen, der zweite Link zu dem von uns ins Leben gerufenen Raketenmodell-bauforums. 

Im Raketenmodellbau benutzt man Sportgeräte, welche meist zwischen 50 und 180 cm groß sind. Modellbauraketen sind aerodynamisch stabilisierte Flugmodelle die versicherungstechnisch den Modellflugzeugen gleichgesetzt werden. Jedes Mitglied unseres Vereins ist in Besitz einer Luftfahrt-Haftpflichtversicherung. Der Flug eines Raketenmodells besteht aus einer ca. 1-4 Sekunden währenden Antriebsphase, in der die käuflich erwerblichen Raketenantriebe ihren Schub entwickeln. Brandgefährdungen sind hierbei durch die Verwendung spezieller Startrampen vollkommen ausgeschlossen. Die Lautstärkeemissionen der verwendeten Antriebe gleichen denen von Modellflugzeugen (≤ 85 dB(A)) mit dem einzigen Unterschied zu den Flächenfliegern, dass unsere Antriebe nicht Minuten laufen sondern letztlich nur wenige Sekunden brennen. Während der Antriebsphase beschleunigen unsere Flugmodelle und erreichen ihre maximale Geschwindigkeit bei Brennschluss. Hier schließt sich ein weiterer antriebsloser Aufstieg an der am Gipfelpunkt endet, an dem ein Bergungssystem, meist ein Fallschirm, ausgestoßen wird. Das Bergungssystem gewährleistet einen gefahrlosen und bei einer Sinkgeschwindigkeit von ca. 5 m/s zügigen Abstieg des Flugmodells bis zum Boden. Alle Raketenmodelle sind wieder verwendbar und werden im Normalfall schadenfrei geborgen. Blessuren wie Lackkratzer oder Dellen in Rümpfen ausgenommen. 

Das aufregende an unserem Hobby ist hierbei die Detektion des Gipfelpunktes. Wir von der SOLARIS benutzen hierfür Luftdrucksensoren, Beschleunigungssensoren oder Erdmagnetfeld-messungen deren Elektroniken den gesamten Flugverlauf speichern, um im Anschluss von einem PC ausgelesen zu werden. Um unser Hobby ausleben zu können sind wir auf Gelände mit großer lichter Weite angewiesen, obschon wir im Grunde als Startplatz lediglich einen Quadratmeter für unsere Startrampen benötigen. Insbesondere in der Pfalz ist es schwer Gelände mit derartigen topographischen Gegebenheiten ausfindig zu machen.
Da wir ein kleiner Verein sind und bei unseren Zusammenkünften nur wenige Mitglieder die weiten Anreisen von einigen Hundert Kilometern auf sich nehmen, sind wir auf die Gastfreundlichkeit von befreundeten Hobbyisten angewiesen. Dies bedeutet, dass wir Raketenmodeller als Gastflieger uns auf einem Modellfluggelände ca. 1 - 2 Mal pro Jahr treffen und für willkommene „Abwechselung“ mit unseren Modellen sorgen. Dabei fügen wir uns reibungslos in den bestehenden Flugbetrieb ein, so dass wir noch nie in irgendeiner Weise negativ aufgefallen sind und es zu Missstimmungen in der Mitgliedschaft des gastgebenden Vereines kam. Dies ist u. a. darin begründet, dass zwischen einem Raketenmodellstart und der Landung des Modells nur 30 - 45 s liegen, wir idealerweise mit Null Geschwindigkeit über Grund keine große Luftraumweite in Anspruch nehmen und wir verschwindend geringen Platz für unsere Startrampen benötigen, abseits von jeglichen Start-/Landebahnen. Zur Zeit ist es der SOLARIS-Ortsgruppe Neustadt/W. nur möglich auf einem Militärgelände bei Manching/Bayern oder auf dem Gelände des Aero Club Rheidt e.V. (www.ac-r.de) bei Köln/NRW zu starten. Dies bedeutet, dass wir mit mindestens 250 km einfache Fahrt für einen Raketenstart von 45 s Dauer zu kämpfen haben. Verständlicherweise ist daher unser großes Ziel einen Startplatz in der näheren Umgebung zu finden. Natürlich zeigen wir uns ob der Gastfreundlichkeit der Vereine erkenntlich. Aus diesem Grunde sammeln wir stets aus unserer Mitgliedschaft Geld- oder Sachspenden ein, um es der Kasse des Gastgebervereines zur Jugendförderung o. ä. zu spenden. 
Nach ausgiebiger Recherche bin ich auf das Gelände Ihres Vereines aufmerksam geworden und möchte Sie mit aller Höflichkeit fragen, ob wir uns mit unserer kleinen Ortsgruppe Neustadt/W. 2 Mal pro Jahr für einen Nachmittag bei Ihnen treffen dürften, um unserem Hobby zu frönen. Hierbei würden ca. 5 Modellflugbegeisterte dankend zu Ihnen kommen und würden sich über die Gelegenheit zu einigen Raketenstarts in noch nie da gewesener Nähe zum Wohnort freuen.
Ich würde mich persönlich sehr freuen mit Ihnen in Kontakt treten zu dürfen, um Ihnen einen Start eines Raketenmodells zu zeigen. Für jegliche Rückfragen Ihrerseits stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen,

______________________

Thomas Schumb (1. Vorstand)
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